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Einleitung 

Der Verein Naturschutzbund Deutschland (NABU) Ortsgruppe Neubrandenburg e.V. 
hat sich im Jahr 2010 gegründet. Aufgaben und Ziele nach der Satzung der Ortgruppe 
sind in erster Linie, die Lebensgrundlagen der artenreichen und schützenswerten 
Neubrandenburger Tier- und Pflanzenwelt zu erhalten, zu verbessern oder 
wiederherzustellen. Dazu zählen gleichfalls Artenschutzmaßnahmen wie auch das 
Mitwirken bei relevanten Planungen und Entscheidungen, für den Schutz der 
Gesundheit der Bevölkerung Neubrandenburgs und benachbarter Siedlungen vor 
Schäden durch Umweltbeeinträchtigungen einzutreten, den Natur- und 
Umweltschutzgedanken zu fördern, insbesondere in der Kinder- und Jugendbildung, 
durch Medien und Öffentlichkeitsarbeit über den Natur- und Umweltschutz zu 
informieren. 
 
Hierfür trafen sich die Mitglieder der Ortsgruppe Neubrandenburg im Jahr 2022 
regelmäßig jeden 2. Monat mit Ausnahme der Sommermonate Juli und August in der 
Stella-Schule (Robert-Blum-Str. 30, 17033 Neubrandenburg) oder nach Notwendigkeit 
online. 
Zu diesen Terminen wurden Vorträge über verschiedene naturschutzfachliche 
Themen gehalten, Diskussionen zu aktuellen Themen geführt, Arbeitseinsätze geplant 
und Ausflüge/Exkursionen vorbereitet. Darüber hinaus fanden an weiteren Terminen 
die Exkursionen und Arbeitseinsätze statt. 
 
 

Vorstand und Personelles 

Der Vorstand, im Februar 2022 neu gewählt, besteht nun aus folgenden Personen:  
Herr Gunter Panner als Vorsitzender, Frau Gesine Schmidt als zweiter Vorsitzende, 
Frau Grit Panner als Kassenwart und Herr Peter Meurer als Beisitzer. 
 
Separate Vorstandssitzungen/ Abstimmungen finden regelmäßig zwischen den 
Terminen der Ortsgruppensitzungen statt. 
 
 

Dank 

Für das rege Interesse, für die Hilfe und Bereitschaft zum Umsetzen der Ideen unseres 
Vereins möchten wir allen herzlich danken, die an den Veranstaltungen mitgewirkt 
haben. Ein besonderer Dank gebührt der Stella- Schule Neubrandenburg des IB, die 
der Ortsgruppe, wie auch schon in den vergangenen Jahren, einen 
Versammlungsraum zur Verfügung stellt. 
Wir bedanken uns auch bei der Stadtverwaltung NB für die jährliche Unterstützung 
beim Aufbau eines Amphibienleitzaunes auf dem Lindenberg. Ebenso möchten wir uns 
für die gute Zusammenarbeit mit dem BUND Neubrandenburg, sowie für die 
Bereitstellung der Amphibienzäune bedanken. Vielen Dank auch an Dr. Robert 
Sommer und den vielen fleißigen Studenten der Hochschule Neubrandenburg. 
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Naturschutzaktivitäten und Treffen der NABU-Ortgruppe 
Neubrandenburg 2022 

 

 

15.01.2022 Weiterarbeit am Kreuzotterprojekt am „Rothen Moor“  

 
Um den Kreuzottern und anderen Reptilien weiterhin ein passendes Biotop zu bieten, 

wurde auf den NABU-Stiftungsflächen ausgelichtet und Sonnen- sowie 

Winterruheplätze angelegt. 

 

 

 

 

05.02.2022 Vorbereitung Amphibienzaun zwischen Rowa und Burg Stargard 

 

Für ein einfacheres Betreuen des Zaunes, wurde unterhalb der Straße eine neue 

Wegführung (Schneise) angelegt. 
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11.03.2022 Aufstellen und anschließende Betreuung des Amphibienzaunes in 

Neubrandenburg an der Platanenstraße 

 
 

                                                
 

 
 

 
12.03.2022 Aufbau von zwei Amphibienzäunen 
  
Diese wurden zwischen Rowa und Burg Stargard und in Burg Stargard selbst, 
unterhalb des Klüschenberges aufgestellt. 
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21.04.2022   Abbau der von uns betreuten Amphibienzäune 
 
Der Aufwand hat sich trotz der stark abnehmenden Anzahl der Amphibien wieder 
gelohnt. Gerettet wurden an der Platanenstr. in NB 125 Erdkröten und 8 
Braunfrösche. Am Amphibienzaun in Burg Stargard waren es 638 Erdkröten und 
diverse andere Amphibien. Zwischen Burg Stargard und Rowa waren es 738 
Erdkröten, die über die Straße getragen wurden.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 

11.06.2022 Schmetterlingsexkursion der NABU-OG in den Hellbergen 
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18.06.2022 GEO-Tag bei Prillwitz an der Lieps 

 

Gemeinsam mit vielen Naturfreund*innen wurden die Gegend auf ihre Artenvielfalt 

untersucht. Der GEO-Tag der Artenvielfalt wird gemeinsam mit BUND-NB und der 

FG-Ornithologie NB seit vielen Jahren begangen. 

 

 

 

 

 

25.06.2022 Schachbrettblumenwiesenpflege mit Hand- und Motorsense 

Die Wiesenpflege wird schon über mehrere Jahre durchgeführt und wir werden in 

jedem Frühjahr mit einem Blühtenteppich aus Schachbrettblumen belohnt 
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26.06.2022 Stadtexkursion „Ersatzlebensstätten für wildlebende Tiere- 

geschützte Arten“  

 

 

 

03.09.2022 Vorbereitende Arbeiten für eine Blühwiese mit regionalen Sämereien 

Im NSG Nonnenhof werden auf Flächen der NABU-Stiftung zwei Blühwiesen 

entstehen. Zur Vorbereitung der Aussaat mit hochwertigen Sämereien mussten auf 

jeweils 4,5 ha Acker störende Steine abgesammelt werden. Die Aussaat erfolgte im 

Herbst 2022. Nun hoffen wir, dass im kommenden Jahr die beiden Wiesen kräftig in 

Blüte stehen. 
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17.09.2022 Zweiter Pflegeeinsatz auf der Schachbrettblumenwiese 

 

Durch das zweimalige Mähen der Wiese soll das im Randbereich befindliche Schilf 

zurückgedrängt werden, so dass auch die seltenen Pflanzen eine Chance haben zu 

blühen und sich zu vermehren. 

. 

 

 

 

22.10.2022 Arbeitseinsatz im NSG „Rühlower Os“ 

Hier wurde fleißig gemäht, um der Verbuschung Einhalt zu gebieten. Vor allem sind 

Weiden zu beseitigen.  
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14.11.2022 Entbuschungsarbeiten im Rohen Moor zum Erhalt der Kreuzotter 

 

 

 

 

 

19.11.2022 Pflege und Entbuschung auf der Trollblumenwiese 

Auch bei diesen Arbeiten geht es darum mehr Platz und Licht für die Ausbreitung 

einer seltenen Pflanzenart zu schaffen. Hier hoffen wir auf die Entfaltung der 

Trollblume. 
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26.11.2022 Pflegeeinsatz für die Kreuzotter in „Klein Amerika“ 

Leider steht diese Fläche unter keinem Schutzstatus. Das stört die hier heimischen 

Kreuzottern aber nicht. Damit dies so bleibt, haben wir einen Teil einer Brachfläche 

gemäht und mit Hilfe von Steinen Winter- und Sommerquartiere geschaffen. 
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Stellungnahmen 

Es wurden folgende 9 Stellungnahmen im Jahr 2022 geschrieben, bzw. wurde daran 
mitgearbeitet: 

 

- Fällung von Alleebäumen an der Hochschule (2 Stellungnahmen) 

- Bahnübergang Küssow 

- Bahnübergang Neddemin 

- Bebauungsplan Nr. 7 „Lindenberg Süd“ 

- Bebauungsplan 24 der Stadt Penzlin „Solarpark Penzlin/ Mollensdorf“  

- Bebauungsplan Nr. 10 „Betanienberg Süd“ 

- Fällantrag „Große Wollweberstr.“ 

- Bebauungsplan Nr. 122 „Westliches Bahnhofsquartier“ in Neubrandenburg 

 

 
       

weitere ehrenamtliche Tätigkeiten im NABU 2022 

 

- Betreuung einer Kreuzotterpopulation im „NSG-Rothes-Moor“ bei Wesenberg 

(T. Panner) 

- Betreuung einer NABU-Stiftung Nationales Naturerbe eigenen Fläche am „Rothen 
Moor“ bei Wesenberg (T. Panner) 

- Betreuung von Trauerseeschwalbennestern (K.-J. Donner) 

- Vogelzählung im Rahmen der „Stunde der Wintervögel“ und „Stunde der 
Gartenvögel“ 

- Teilnahme an der Jahresmitgliederversammlung des NABU M-V in Güstrow 

- Betreuung der Gebiete des „NSG-Nonnenhof“ und „NSG Ziemenbachtal“ mit 
Teilflächen der Stiftung Nationales Naturerbe (G. Panner) 

- Betreuung des „NSG Luisenhofer Teiche“ das dem NABU-MV (Stiftung) gehört 

- Betreuung des „Lapitzer Waldlanschaft“ das dem NABU-MV (Stiftung) gehört. 
(Frank Brehe) 

- Betreuung des „NSG Rühlower Os“ das dem NABU-MV (Stiftung) gehört (G. 
Panner) 

- Wasservogelzählung (K.-J. Donner, G. Panner uvm.) 

- Betreuung verschiedener Pflanzenarten und derer Standorte (A. Mohr) 

- Pilzberatung und Pilzkartierung  

o Organisation und Betreuung der Pilzausstellung auf dem Marktplatz in NB 
 (P. Bonin) 

- Monitoring häufiger Brutvögel (versch. Mitglieder) 

- regelmäßiger Besuch des BUND- Kreisgruppentreffens mit Gedankenaustausch 
und Planungen von gemeinsamen Aktionen 

- Kartierungsarbeiten (Amphibien/Reptilien) im Rahmen der Tätigkeit LFA              
Feldherpetologie MV (M. Kliemt, G. Panner, T. Panner) 
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- Betreuung des „Emys-Projektes“ (Europ. Sumpfschildkröte) bei Feldberg (M. 
Kliemt): 

o regelmäßige Pflegearbeiten im Gebiet (Mahd, Reparatur des 
Prädatorenschutzzauns usw.) 

o Monitoring 
o Amphibienzaunbetreuung in Koldenhof (M. Kliemt) 

- Betreuung von Schrei- und zwei Seeadlerrevieren im Landkreis MSE 

o Jungvogelberingung beim Fischadler bzw. der Wiesenweihe in MV 
o Bestandserfassung des Fischadlers auf 20 kV-Leitungen im Landkreis MSE und 

angrenzenden Gebieten 
o sowie Betreuung von Eulen- und Turmfalkenkästen in Kirchen und anderen           

Gebäuden auf Teilflächen des Landkreises MSE 
o Reparatur, Ersatz und Neubau von Eulen- und Turmfalkenkästen  
o Jung- und Altvogelberingung beim Turmfalken, Schleiereule und Waldkauz 
o Betreuung von 2 Wanderfalkenrevieren und 2 Fischadlerhorsten 

(A. und Aa. Hofmann) 
- Kleinvogelnistkästen: Bau, Reparatur, anbringen, kontrollieren, reinigen an Bäumen  

o Betreuung von: div. Kombinationskästen nach Stapel in Gebäuden, 
Mauerseglerkästen in Gebäuden, Nistkästen für Waldkauz, Schellente, 
Gänsesäger, Hohltaube, Dohle  

o Fledermauskästen aus Holz und Holzbeton an Bäumen 50 Stück  
o Halbhöhlen unter Infotafeln und div. Nistkästen für Turmfalken und 

Schleiereulen   
o Beringung von Turmfalken, Schleiereulen, Waldkäuze in NB und im Radius von 

ca. 25 km um NB  
o Betreuung von Rauch- und Mehlschwalbenkolonien 
o Pflege und wieder Auswilderung von genesenen Vögeln (Mauersegler, 

Schwalben usw.) 
o Betreuung des Krötenzaunes im Frühjahr, an der Landwehr/ Platanenstraße (J. 

Stapel+ Ehefrau und zwei Söhne) 

 
Diese Aufzählung ist nur ein Auszug der Aktivitäten, die unsere Mitglieder im Laufe 
des Jahres durchführen. Sie sind Zeugnis des unermüdlichen Einsatzes für den 
Naturschutz. Allen Aktiven sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt. 
 
 
 
 
Erstellt vom NABU-OG Vorstand Neubrandenburg 

NABU-Ortsgruppe Neubrandenburg 
Vorstandsvorsitzender 
Gunter Panner 
Am Blumenborn 30 
17033 Neubrandenburg 
E-Mail: info@nabu-neubrandenburg.de 
Home: www.nabu-neubrandenburg 
Telefon Mobil: 01634388549 

http://www.nabu-neubrandenburg/

